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Abgeordnete Bettina Zopf (ÖVP): Frau Präsidentin! Geschätzter Herr Vizekanzler! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Liebe Zuseherinnen und Zuseher zu Hause vor den 

Fernsehbildschirmen! Chancen nutzen, dazugehören, Geld verdienen – mit der Ausbil-

dungspflicht bis 18 wird sichergestellt, dass alle Jugendlichen in Österreich bis zu 

ihrem 18. Geburtstag in die Schule gehen oder eine Lehre machen und so gut ins 

Berufsleben starten können. Alle jungen Menschen haben das Recht auf eine 

abgeschlossene Ausbildung, nur so können sie ihr weiteres Leben selbstständig 

gestalten und damit ein aktiver Teil einer funktionierenden Gesellschaft sein.  

Die Ausbildungspflicht ist ein Sicherheitsnetz für die jungen Menschen in unserem 

Land, denn wer eine Ausbildung hat, bekommt leichter einen Job. Ohne Ausbildung 

wird man schneller arbeitslos oder verdient weniger – und das ein ganzes Leben lang. 

Schule, Lehre, Umschulungen, es gibt viele Möglichkeiten, die Ausbildungspflicht zu 

erfüllen.  

Wir sehen den Sozialstaat Österreich als Gesamtkonzept. Mit der Ausbildungspflicht 

und dem Frühstarterbonus attraktivieren wir die Lehre, was vor allem dem 

Fachkräftemangel entgegenwirkt. So kann das Pensionssystem langfristig stabilisiert 

werden. Wir lassen uns diese Konzepte auch nicht schlechtreden, denn vor allem in 

Zeiten wie diesen ist es wichtig, dass alle Generationen zusammenhalten und ihren 

Beitrag zum System leisten.  

Mit dieser Novelle des Ausbildungspflichtgesetzes schaffen wir eine bürokratische Ent-

lastung; zu zukünftig nur mehr drei Terminen melden die Schulen die Schulabgänger. 

Diese technische Anpassung hilft uns vor allem auch jetzt in den turbulenten Zeiten der 

Pandemie.  

Alle Möglichkeiten sind recht und schön, das Allerwichtigste aber ist, dass wir unserer 

Jugend eine Perspektive bieten und ihr ihre Möglichkeiten aufzeigen. Alle Eltern wün-

schen sich für ihre Kinder ein gutes Leben. Unsere Jugend ist unsere Zukunft. Wir 

haben den politischen Auftrag, die notwendigen Rahmenbedingungen dafür zu 

schaffen, und das tun wir nach bestem Wissen und Gewissen.  

Ich bin zuversichtlich, dass unsere jungen Menschen das meistern, und schließe nun 

mit einem Zitat von Pearl S. Buck: „Die Jugend soll ihre eigenen Wege gehen, aber ein 

paar Wegweiser können nicht schaden.“ (Beifall bei der ÖVP und bei Abgeordneten 

der Grünen.)  
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Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Christian Drobits. – 

Bitte. 

 


